
 
 

 

G E M E I N D E R A T  
Bericht und Antrag 
 
Nr. 1396  
vom 12. Februar 2009  
an Einwohnerrat von Horw 
betreffend Bauabrechnung Teilausbau der Wasserversorgung (Seewasserwerk) 
 

 

Sehr geehrter Herr Einwohnerratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Einwohnerräte 

1 Beschlüsse 
Sie haben gestützt auf unseren Bericht und Antrag Nr. 1269 vom 8. Januar 2004 Folgendes be-
schlossen: 
 
1. Dem Teilausbau der Wasserversorgung, d. h. einer neuen Seewasserleitung, mit einem 

neuen Pumpwerk im Krämerstein, einer neuen Förderleitung zum Grämlis und einer Nach-
rüstung der Aufbereitungsanlage Grämlis wird zugestimmt. 

2. Es wird ein Sonderkredit von brutto Fr. 8'000'000.00 (exkl. MwSt.), unter Beteiligung von 
Kriens mit Fr. 785'000.00 bzw. Nettoanteil Horw von F. 7'215'000.00, zuzüglich Teuerung, 
zu Lasten der Investitionsrechnung bewilligt. 

3. Der Gemeinderat wird ermächtigt, einen Gemeindevertrag für das Seewasserwerk Horw 
zwischen den Gemeinden Horw und Kriens im Sinne des Entwurfs abzuschliessen. 

4. Der vorgeschlagenen Finanzierung wird zugestimmt. 
5. Dieser Beschluss unterliegt gemäss Art. 8 Ziff. 5 der Gemeindeordnung dem obligatori-

schen Referendum der Stimmberechtigten. 
6. Den Stimmberechtigten wird empfohlen, dem Teilausbau der Wasserversorgung sowie den 

entsprechenden Investitionen gemäss diesem Bericht und Antrag zuzustimmen. 
 
Die Stimmberechtigten haben an der Urnenabstimmung vom 26. September 2004 dem Teil-
ausbau des Seewasserwerks zugestimmt und einen Kredit Nettoanteil der Gemeinde Horw von 
Fr. 7'215'000.00 bewilligt. 

2 Kredit und Teuerung 
2.1 Bewilligte Kredite 
 Betrag 

exkl. MwSt. 
− Beschluss Stimmberechtigte vom 26. September 2004 (Kostenstand 2003) 

(Abstimmung Teilausbau Seewasserwerk und Sonderkredit des Beschlus-
ses Einwohnerrat vom 12. Februar 2004) Fr. 7'215'000.00 

− Beschluss Einwohnerrat vom 12. Februar 2004 (Kostenstand 2003) 
Bruttokredit Fr. 8'000'000.00 
Anteil Gemeinde Kriens Fr. 785'000.00 
Nettoanteil Gemeinde Horw  Fr. 7'215'000.00  

 
 
 
 

− Zusatzkredit-Beschluss Gemeinderat vom 9. Februar 2006 Fr. 175'000.00 
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(Prozessleitsystem Chestonag) 
− Zusatzkredit-Beschluss Gemeinderat vom 21. Septembr 2006 

(Aufbereitungsanlage Grämlis, Verbindungsstück) Fr. 85'990.00 
− Zusatzkredit-Beschluss Gemeinderat vom 14. Dezember 2006 

(Die Umgebung Krämerstein wird als Spielwiese mit zweiseitiger Umzäu-
nung erstellt.) Fr. 20'000.00 

− Zusatzkredit-Beschluss Gemeinderat vom 15. Mai 2008  
(Tag der offenen Tür) Fr. 6'500.00 

Total bewilligte Kredite, exkl. MwSt. Fr. 7'502'490.00 
 
Die Zusatzkredite waren aus folgenden Gründen nötig: 

− Der Kostenvoranschlag basierte auf Annahmen vom Jahr 2000. Bis 2005 hat sich die Tech-
nik weiterentwickelt. Für ein modernes Prozessleitsystem reichte die veranschlagte Summe 
nicht. 

− Das Verbindungsstück zwischen neuer Rohwasserleitung und der Aufbereitungsanlage 
Grämlis war im ursprünglichen Leistungsumfang nicht vorgesehen. 

2.2 Gebundene Ausgaben 
− Die Zufahrt Villa Krämerstein musste nach Fertigstellung der Bauarbeiten wieder instand 

gestellt werden.  
− Sanierung / Instandstellung der bestehenden Zufahrt zur Villa Krämerstein im Betrag von 

Fr. 40'940.70 (exkl. MwSt.). 
− Die CKW Trafostation (unterirdische Anordnung statt oberirdisches Häuschen) im neuen 

Pumpwerk Krämerstein von Fr. 50'000.00 war nicht im Kostenvoranschlag enthalten. 

2.3 Teuerungsberechnung 
In den Abrechnungen werden die Kostenvoranschläge nach ständiger Praxis für Hochbauten 
aufgrund des Zürcher Index aufgerechnet. Der Teuerungszuschlag umfasst die Zeit ab Kosten-
voranschlag bis Vertragsabschluss die indexgebundene Baukostenteuerung. Für die Zeit nach 
Abschluss der Werkverträge die eingetretene, nachgewiesene und effektiv bezahlte Baukosten-
teuerung. 
 
Der Züricher Index (Gesamtkosten beim Wohnungsbau) entwickelte sich wie folgt: 

− Stand April 2003 (Kostenvoranschlag) 106.6 Punkte 
− Stand April 2005 110.2 Punkte  
Differenz 3.6 Punkte 
 
Die Teuerung bis zu den Vertragsabschlüssen betrug demnach Fr. 272'000.00 (3.6 Punkte oder 
3.4 % von Fr. 8'000'000.00). 
 
Die Teuerung während der Bauphase beträgt: 

Unternehmer Teuerungsrechnung vom Betrag brutto 
exkl. MwSt. 

Betrag netto 
inkl. MwSt. 

Bauunternehmung Anliker AG, 
Teil der Förderleitung 

8. Februar 2006 Fr. 511.05 Fr. 549.90 
8. Februar 2006 Fr. 762.75 Fr. 820.70 
29. März 2006 Fr. 853.75 Fr. 918.65 

ARGE Schmid/Lötscher,  
Pumpwerk Krämerstein 

19. Dezember 2007 Fr. 423.10 Fr. 455.25 
19. Dezember 2007 Fr. 172.10 Fr. 185.20 

ARGE Schmid/Lötscher, 
Teil der Förderleitung 

28. März 2008 Fr. 1'121.80 Fr. 1'207.05 

Total Teuerung während den Bauphasen Fr. 3'844.55 Fr. 4'136.75 
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Die zusätzliche, effektiv bezahlte Teuerung ab Vertragsabschluss betrug brutto Fr. 3'844.55. 

2.4 Kostenrahmen 
− Bewilligte Kredite Fr. 7'502'490.00 
− Gebundene Ausgaben Fr. 90'940.70 
− Teuerung ab Kostenvoranschlag bis Vertragsabschluss Fr. 272'000.00 
− Effektiv bezahlte Teuerung ab Vertragsabschluss Fr. 3'844.55 
Kostenrahmen Fr. 7'869'275.25 

3 Bauablauf 
3.1 Planung und Bauleitung 
Mit der Planung und Bauleitung haben wir folgende Fachleute beauftragt: 
 
− Gesamt-, Projekt-, Bau- und Ober-

bauleitung 
Margadant GmbH, Horw  
 

− Heizungs-/Lüftungsplaner Zurfluh Lottenbach GmbH,  
reatech AG, Rotkreuz 

− Elektro-, Messen, Steuer-, Regeln- 
Leiten(EMSRL)-Planer reatech AG, Rotkreuz 

− Sanitärplaner Atel Gebäudetechnik (ehem. WB AG), Reussbühl 
reatech AG, Rotkreuz 

− Gartenplaner Fahrni Landschaftsarchitekten, Luzern 
− Bauphysikalischer Berater Ragonesi Strobel & Partner AG Luzern 
− Gutachter Schweizerische Gesellschaft für Korrosionsschutz 
− Örtliche Bauleitung Förderleitung F. Infanger AG, Horw 

3.2 Steuerungsausschuss 
Der Leiter Tiefbau kündigte seine Stelle auf Februar 2007. Der neue Leiter Tiefbau trat seine 
Stelle erst im April 2007 an. Deshalb wurde ab Februar 2007 ein Steuerungsausschuss einge-
setzt, der die Betreuung des Bauprojekts bauherrenseits weiter gewährleistete. Dieser setzte 
sich wie folgt zusammen: 
 
− Manuela Bernasconi, Präsidentin 
− Markus Hool, Gemeindepräsident 
− Hans-Ulrich Albrecht, Holinger AG, Bauherrenvertreter 
 
Der Steuerungsausschuss blieb bis zur Fertigstellung des Bauprojekts im Einsatz. Herr Hans-
Ulrich Albrecht als Fachexperte verfasste den Kurzbericht über die Beurteilung des Qualitäts-
standards Seewasserwerk Horw (siehe Beilage).  

3.3 Termine 
− Beschluss Einwohnerrat 12. Februar 2004 
− Ablauf Referendumsfrist 13. März 2004 
− Urnenabstimmung 26. September 2004 
− Baubeginn Förderleitung Sommer 2005 
− Baubeginn Pumpwerk Herbst 2005 
− Fertigstellung Januar 2007 
− Inbetriebnahme Februar bis März 2007 
− Probebetrieb April bis Juli 2007 
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4 Baukosten 
Objekt-Gliederung gemäss dem Kostenvoranschlag im Beschluss Einwohnerrat vom 12. Feb-
ruar 2004 
 
Arbeitsgattung Kostenvoranschlag 

exkl. MwSt. 
Effektive Kosten 
exkl. MwSt. 

Neue Seeleitung Fr. 1'150'000.00 Fr. 1'242'328.85 
Neues Pumpwerk im Krämerstein Fr. 3'200'000.00 Fr. 3'736'139.80 
Neue Förderleitung Fr. 2'800'000.00 Fr. 1'545'227.05 
Nachrüstung bestehende Aufbereitungsanlage Grämlis Fr. 850'000.00 Fr. 1'436'677.70 
Total exkl. MWST Fr. 8'000'000.00 Fr. 7'960'373.40 
Zusatzkredite gemäss 2.1 Fr. 287'490.00   
Gebundene Ausgaben 2.2 Fr. 90'940.70   
Teuerung bis Vertragsabschluss Fr. 272'000.00   
Teuerung nach Vertragsabschluss Fr. 3'844.55   
Vergleichskosten Fr. 8'654'275.25 Fr. 7'960'373.40 
Kostenunterschreitung   Fr. 693'901.85 
 Fr. 8'654'275.25 Fr. 8'654'275.25 

5 Verbuchungsnachweis 
 Ausgaben 

exkl. MwSt. 
Einnahmen 
exkl. MwSt. 

Rechnung 1995 (Konto 705.00.501.34) Fr. 950'000.00 Fr.  
Rechnung 1998 (Konto 705.00.501.35) Fr. 1'300'000.00 Fr.  
Rechnung 2003 (Konto 705.00.501.35) Fr. 2'000'000.00 Fr.  
Rechnung 2005 (Konto 705.00.662.00; Gemeinde Kriens) Fr.  Fr. 260'000.00 
Rechnung 2006 (Konto 705.00.501.35) Fr. 1'542'191.10 Fr.  
Rechnung 2006 (Konto 705.00.662.00; Gemeinde Kriens) Fr.  Fr. 260'000.00 
Rechnung 2007 (Konto 705.00.501.35) Fr. 2'020'359.50 Fr.  
Rechnung 2007 (Konto 705.00.662.00; Gemeinde Kriens) Fr.  Fr. 265'000.00 
Rechnung 2007 (Konto 705.00.669.00; CKW) Fr.  Fr. 50'000.00 
Rechnung 2008 (Konto 705.00.501.35) Fr. 147'822.80 Fr.  
Total Fr. 7'960'373.40 Fr. 835'000.00 
Nettobelastung der Gemeinde   Fr. 7'125'373.40 
 Fr. 7'960'373.40 Fr. 7'960'373.40 
 
In den Rechnungen 1995, 1998 und 2003 wurden zu Lasten der Investitionsrechnung Rückstel-
lungen verbucht. In den Jahren 2004 bis 2006 wurden zuerst diese Rückstellungen aufgelöst. 
Der zugesicherte Beitrag der Gebäudeversicherung von ca. Fr. 318'000.00 ist noch pendent. 

6 Begründung Kostenabweichungen 
Insgesamt wird der Kredit um brutto Fr. 683'901.85 unterschritten. Innerhalb einzelner Objekte 
gibt es Abweichungen vom seinerzeitigen Kostenvoranschlag aus dem Jahre 2003. 
 
− Förderleitung: Die Baumeisterarbeiten Grabarbeiten konnten erheblich tiefer vergeben und 

abgeschlossen werden. Insbesondere wurde der prognostizierte Felsbaugrund nicht im er-
warteten Ausmass angetroffen. 

− Nachrüstung der bestehenden Aufbereitungsanlage Grämlis: Im Laufe der Erneuerungsar-
beiten zeigte sich, dass zusätzliche Anlageteile erneuert bzw. modernisiert werden muss-
ten: Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Chemie, Wasserleitungen und Armaturen, Ar-
beitssicherheit. 
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− Neues Pumpwerk im Krämerstein: Wassergekühlte Frequenzumformer bei Bohrlochpum-
pen statt Sanftanlasser und festen Pumpendrehzahlen. Dadurch ist eine optimale Regulie-
rung der Fördermenge möglich, in Abstimmung auf den Wasserbedarf, die Filterkapazität 
und die Stromkosten.  

− Elektromechanische Ausrüstung (Rohre, Armaturen) mit Nenndruck 16 bar statt 10 bar.  

7 Altes Seewasserpumpwerk Tannegg 
Die rechtliche Situation und das weitere Vorgehen sind noch nicht abschliessend geklärt. Wir 
sind mit der Grundeigentümerin in Verhandlung. 

8 Subventionen und Beiträge 
− Der Beitrag der Gemeinde Kriens von Fr. 785'000.00 wurde gemäss Vereinbarung von der 

Gemeinde Kriens bezahlt (siehe Buchungsnachweis). 
− Der Einbau der Trafostation wurde von der CKW mit Fr. 50'000.00 vergütet (siehe Bu-

chungsnachweis). 
− Mit Entscheid vom 10. März 2005 hat die Gebäudeversicherung einen Beitrag von ca.  

Fr. 318'000.00 zugesichert. Mit der vorliegenden Schlussabrechnung wird die Gemeinde 
das definitive Gesuch einreichen. 

 
Für dieses Bauvorhaben wurden folgende Subventionen, Beiträge Dritter etc. ausgerichtet: 
 
− Beitrag der Gemeinde Kriens gemäss Gemeindevertrag vom 21.10.04 Fr. 785'000.00 
− Anteil der CKW für den Einbau der Trafostation im Pumpwerk Krämerstein Fr. 50'000.00 
− Beitrag der Gebäudeversicherung (zugesicherter Betrag) Fr. 318'000.00 
Total Fr. 1'153'000.00 

9 Finanzierung 
Die Investition "Seewasserwerk" wurde im Bestandeskonto " 1141.64 WV-Ausführung 1. Etap-
pe, 2. Teil" aktiviert und wird über die Spezialfinanzierung "Wasserversorgung" finanziert. 

10 Antrag 
Wir beantragen bei Ihnen 

− die Abrechnung über den Teilausbau der Wasserversorgung im Betrag von brutto 
Fr. 7'960'373.40 zu genehmigen. 

 
 
 
Markus Hool Daniel Hunn 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
 
− Kurzbericht Holinger Beurteilung Qualitätsstandards vom 22. Mai 2008 
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E I N W O H N E R R A T  
Beschluss 
 
 
− nach Kenntnisnahme vom Bericht und Antrag Nr. 1396  des Gemeinderates 

vom 12. Februar 2009  
− gestützt auf den Antrag der Geschäftsprüfungs- sowie der Bau- und Verkehrskommission 
− in Anwendung von Art. 60 Abs. 1 der Gemeindeordnung  

vom 25. November 2007 
 

 

 

Die Abrechnung über den Teilausbau der Wasserversorgung im Betrag von Fr. 7'960'373.40 
wird genehmigt. 

 
Horw, 19. März 2009  
 
 
 
 
 
Reto Deschwanden Daniel Hunn 
Einwohnerratspräsident Gemeindeschreiber 
 
Publiziert:   
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